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TIKUN
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2025

Ein deutsch-italienisches

Austauschprojekt

Gedenkveranstaltung anlässlich des 
Massakers der SS an 57 Juden und 
Jüdinnen 1943 am Lago Maggiore



Der hebräische Ausdruck „Tikun Olam“ heisst so viel wie „die Welt 
reparieren“. Unser Projekt TIKUN OLAM 2025 ist ein kleiner, aber 
entschlossener Schritt in dieser Richtung – ein zweiwöchiges deutsch-
italienisches Schüleraustauschprojekt, in dem die Ereignisse 1943 am Lago 
Maggiore historisch, psychologisch und musikalisch reflektiert werden. 
Neben dem Erinnern und Gedenken geht es um die Bildung von Empathie, 
Verantwortung und Friedfertigkeit im sozialen und gesellschaftlichen 
Kontext sowie um die Ausbildung von „ZweitZeugInnen“. Das Projekt wird 
von dem Dokumentarfilmer Richard Moritz Schmidt begleitet.

 

In zwei umfangreichen und prominent besetzten Veranstaltungen in Berlin 
und Mailand erfährt eine eigens für dieses Projekt geschaffene Komposition 
(„Tikun Olam“ für Horn, Harfe, Streichquintett, Perkussion und Sprechchor 
von Andreas Peer Kähler) ihre Weltpremiere. Die Tochter der einzigen über-
lebenden Familie des Massakers, Dr. Rossana Ottolenghi, wird anwesend 
sein und zum Publikum sprechen.

Ein deutsch-italienisches Ensemble in Zusammenarbeit mit dem 
Kammerorchester Unter den Linden.

Maite Billerbeck


Dr. Carlo Gentile


Dr. Peter Pogany-Wnendt



Andreas Peer Kähler

Initiatorin und Moderation       


Über die historischen Ereignisse


Über die transgenerationelle 
Weitergabe von Traumata


Musikalische Leitung 

Der Eintritt ist frei. Wir bitten aber, sich mit einem Spendenbeitrag an den hohen Kosten des 
Projekts zu beteiligen. Spendenquittungen stellen wir gerne aus. Bitte überweisen Sie auf das 
IBAN-Konto DE75 4306 0967 1308 4282 00 bei der GLS-Bank. Kontoinhaber ist der 
gemeinnützige „Verein zur Förderung der Erinnerungskultur“, Betreff: „Spende für Tikun Olam 
2025“.

 

Obligatorische Platzreservierung für die Veranstaltung in der Mendelssohn-Remise: bitte 
schreiben Sie an info@verein-erinnerungskultur.de



www.verein-erinnerungskultur.de


